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ZÜRICH 1881. 17. D^e z e m b e r.

^ttfrtfrtf p 'm 3ïcBrifvorifr" fu\b b£t b£r großen lOrrbmtung bea ßlattes non nm fo finjerrm rfolg, aie btrfelben je eine ganje 25od)e aufliegen nnb brnrijtetJ il filUli Snfcrataufiriige fmb miufenbrn an bte ^niioncrn-g'ïjjfbtûon non ^trff Jûfjfi & £o., iïlnrbtgaffe 14 Biuirij. ^rris pro £dlc 30 3tj). ; bei ttJirörr
roirb großer ginBntt beioitligt. Ausliunft üßer nffe in biefem Anjeiger crfd)£tnrnb£n Annoncen roirb unrntflcftfid) crthciît.

îorrbcu.
iDUbtrljofungen

(fine junge ÜBitlroe, bet beutfdjen unb froti!
jbfiîc^ert ©pradje mäcfjtig. bie aud) alleu £>au3:

gefdmiten, foroie allen feinein $anbarbeiten oor:
fteben tann, îud)t Stellung als [c2645

Haushälterin
ot>cr mien ju Sintern in ein fierrfcbcift:
liebeè .»>auâ.

Jlusfu.'it erteilen OreU Süftli & Go.
In ijurico.

Lehrlings-Gesuch.
ltnierjeidincter fudjt, roo tnBglid) per fofort.

einen orbentlidjen Jtrtoben, ber bie Vhoto-
graphie in allen Branchen erlernen tonnte

Jriç Seller, iphotogreitfi u. 3eia)nei,
2748] Sliifterfiftl bei Biirid).

Agent gesucht.
p-ffi fttjr leiftungsfäliige« 6l)ciniferif=

©cfchcift fudit fiir ben ^[au gürid) eoeni.

ben Jtanton ^i'uïd) einen tbätigen liid)tigen
Slgenten gegen hohe frooifien. frioalfunbfdjnft.

'Offerlen unter litliffre A N 2fif.o beibïberl
bie ?tnnoncen;lSrnebition OreU JÜRli & Go.
in Stirich. 1*668

Dauernde Stelle

ein junger «Wann (î) r o g u i fï) aus

guter ftamilie auf einem Comptoir.
Offerten sub Ubiffre J M 2687 an Orell

Sïnftli * Go. iu Siiricb. käf""

Für Banmwcilz wirnerBien :

Vobiijroirrter für grofte 'poften ^roeifad; ge
flicht. Offerten sub Chjffre O 2720 Z ai
OreU Süftli & Go. in Kurier). |c.2720

8 d

z'Bern
Herzliche Grüsse vom

Ziirichind.

Sehr allen

Veltliner,
Beaujolais,

Bordeaux,
Rheinweine,

Malaga, Madeira,
Sherry, Xeres,

Marsala, Moscatel,
Ximenes, Port,

COGNAC, RHUM,
Arrac, Whisky,

Qenever, Gin
garnntirt reine, ächte Qualität

empfiehlt [847

C. Eggerling;
7 Münstergasse 7, Zürich.
Prompter Versandt nach auswärts.

S

Auf die Festtage
erscheint im Verlage von Orell Füssli & Co. in Zürich

ein nationales Prachtwerk :

Gallerte berühmter Schweizer der Neuzeit.
I. Band.

Gross Folio in höchst geschmackvollem Einband mit Golddruck.
Das Werk enthält 52 Portraits mit Biographien, darunter :

Emanuel voa Fellenberg, Heinrich Zschokke, Dr. Jonas Furrer,
J. J. Speiser, Johannes von Müller, Heinrich Druey, Dr. J.
R. Steiger, Martin Disteli, Leopold Robert, J. L. Burckhardt,
(Scheik Jbrahim), Albreeht Bitzius (Jeremias Goithelfj, Aloi3
Reding, Pater Girard, J. G. von Salis, A. P. de Candolle, J.
R. W.yss, der jüngere, Hans Georg Nägeli, Martin TJsteri,
K". Zellweger, Pater Theodosius, Landammann Sidler, Stephan
Franseini, Sehultheiss .Neuhaus, Rudolf Töpfer, Carl "Victor
von Bonstetten, Albr. Emanuel Fröhlich, Ulrich Hegner, P.
V. Troxlcr, Hans von Rheinhard, W. M. L. de Wette, Alex.
Calame, Joh. Casp. Lavater, Ludwig von Affry, Escher von
der Linth u. a. m.

Die von uns veranstaltete Volks-Ausgabe darf bestens empfohlen
werden. Die hervorragenden, verdienstvollen Männer unseres
Vaterlandes sollen von unserem ganzen Volke stets in dankbarem Andenken
gehalten- und ihre Tugenden in die Herzen unserer Jugend tief
eingeprägt werden. (0P27SVI

Als prächtiges Weihnachtsgeschenk
empfehlen wir die in unserm Verlage erschienen

Bilder aus dem alten Zürich,
gezeichnet und gestochen von J. Arter, 66 Kupfer mit erklärendem
Text von Prof. Salomon Vögelin, Sohn. In eleganter Leinwandmappe.
Preis Fr. 40. Diese neue Auflage der Arier'schen vortrefflichen
Bilder aus dem alten Zürich, die langete Zeit ganz vergriffen waren,
präsentirt sich in so schöner Ausstattung, dass sie auf jedem Salon-
tisch einen Platz beanspruchen darf. In den zürcherischen Familien
sollte sie nirgends fehlen, denn diese Bilder wecken bei der älteren
lebenden Generation viele traute Erinnerungen und erregen bei der

jüngeren das lebhafteste Interesse für frühere denkwürdige Zeiten.

Orell Füssli & Co. Verlag in Zürich.

Fremde FJaschen-Biere.
AIS

reelle, gehaltvoll und von angenehmem Geschmack, hnlthar und stets
frischer Füllung, in '/2 und Vi Fluschen, kann ich nachstehende Biere

bestens empfehlen:

Pale Ale & Stout (Porter) aus der Brauerei
Bass & Comp, in London.

Münchener Löwenbräu-Export.
Pilsener Lagerbier, 1. Aktien-Brauerei.

Strassburger Lagerbier.
Geehrte Bostellungen werden pünktlich ins Haus geliefert und

solcho nach auswärts in Kisten verpackt prompt expedirt.
Achtungsvollst

0. Gerhardt,
<983) nottingen-Zürich, Flaschenbier-Geschäft.

Briefkasten der Redaktion.

F P. i- B. Was wir zu dem
Wahlresultat sagen Wir finden Ihre
Entrüstung nicht ganz gerechtfertigt

und fürchten, wer sich hier
allzu sehr erhitzt, könnte sich
leu-ht erkälten. Die Klugheitspo-
litik hat den Ausschlag gegeben.
Oder glauben Sie nicht auch, dass
radical sein nur dann einen Sinn
hat, wenn der nötbige Gegenstoss
da ist? .la, ja, die Schaclizt'igc der
Diplomaten sind oft sonderbar,
aber immer geistreich. K. i.
Z. Für die letzte Nummer
verspätet eingetroffen. Sind Sie da-

7 { jSSSx^ m'* einverstanden, legen wir das

-4r-l'y/ -A Gedicht für eine spätere Gelegen-3 li^^A, vg? heit bei Seite. S. M. i. Bs. Die
Interpretation dieser Depesche
wäre doch etwas gewnltthätig.

üebrigens ist der Witz über die Prämienvertheilung : Regierungs-
tatli K. auch ein Kalb 10 Fr." so alt wie Methusalem. R. i.
Wlünchan. Und um solcher Bagatellen willen, wollen Sie riskiren,
für einige Jahre an den Schatten gesetzt zu werden? Der Klügere
gibt nach. L. i. 0. Wir müssen Verschiedenes ablehnen.
Nat. Rth. Besten Dank und Gruss. Z. i. W. Ihre Befruchtungen
haben sich leider bewahrheitet. H. i. G. und J. B. i. St. In
solchen Dingen sind wir uns gewöhnt selbständig vorzugehen.
Peter, riesten Dank und Gruss. Der Raum verlangt etwelche Ab-
xchleifung der Ecken. St -R. X. Ihre Unterstützung in besagten
Dingen soll uns sehr angenehm sein. Wie Sie sehen wurde das
Feuer bereits eröffnet. 0. 0. Man sollte das gunze Siebengestirn
Ihrer löbl. Gemeinde auf die Bundesratltssessel plaziren. Da hätte
man doch Ursache zu singen: Heit dir, Helvetia!" X. Unnütze
Capriolen. Lerche. Ein eigenes Vergnügen, den schon Gequälten
noch auf diese Weise sticheln zu wollen. Was versprechen Sie
sich davon? A. J. i. Cal. Solche Kachrichten machen frieren;
Altweibersommer ist bei uns Regent. M. i. Berl. Senden Sie den
Betrag in Marken ein. I. H. i. H. Holl. Am einfachsten bei der
Post. Schtiegge. Ohne Farben wirkt das Bild nicht und wäre
auch sonst etwas schwer verständlich. R. E. i. S. Die Absicht
des Schiessenden ging nicht dahin, den getödteten Tliieren
nutzlose Qualen zu bereiten." So liest man in der Limmaf.
Hoffentlich wird der Thierschutzverein diesen Schützen die
verdiente Anerkennung zu Theil werden lassen. L. B. i. J. Wer
versteht die erschreckende Nachricht? R. W. i. Z. Aehnliche
Annoncen die Masse und wo möglich noch viel einfältigere.
W. N. i. H. Ein Synipathiegedicht wäre uns lieber gewesen.
Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden niclit berücksichtigt.

Bremer Cigarren. Wir machen unsere Leser auf das an anderer
Stelle befindliche Inserat des Herrn Rudolf Mentel in Bremen auf-
.merk^am. Bekanntlich haben Bremer-Cigarren einen Weltruf und
bei Rud. Mentel wird man gut bedient."

Ionien l88!. !7. l)6?6mbe>.

^ «sot s»ìl> î'N ?cSelspaltcr" sind dei der großen Verdreitung des Glattes von um so sicherem Erfolg, als dieselben je eine ganze Woche aufliegen uud beachtetttilt-Ulr Inseratausträge stnd eimusenden an die Annoncen-ßrpedition von Hrell Aüßki â ß-., Marktgasse 14 Mrich. Z'rcis pro Zeile 30 Zip.; bei Wieder
wird großer Ziaöalt bewilligt. Auskunft über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Ännonren wird unentgeltlich ertbeilt.

werden.
Wiederholungen

^«M»l»^>>>»^>»l»>l»^W>>»l»
Eine junge Willwe, der deulschen und sran-

zösischen Sprache mächtig, die auch allen HanS:
geschälten, sowie allen feinern Handarbeiten ovr-
stehen kann, sucht Stellung als ^2i>4S

fiau8liàrin
oder anch zn Kinder» in cin herrschaftliches

Haus.
'Au>ru"i> enheilen vrell Fiisîli â: Eo.

In Rurich.

iì.skrling8-kk8uà
Unterzeichneter such!, wo möglich per sofort.

einen ordentlichen Knaben, der die

Photographie in allen Branchen erlernen könnte

Kritz Keller, Photogravl, n. Zeichner.
27481 Anftcri'ihl bei Zürich.

siin sehr leistungssähiges Edcmiserie-
Gcscnäfl such! sür dcn Platz Zürich corni
den zkanion Zürich einen thätigen, tüchtigeri

Agenten gegen hohe Prooisien Prioalkundschasl.
Offerten unler tWssre à kl 2kil!N deiörderl

die Rnnoncenàpediiion UreU Z»izl> ^ Eo.
in Aiirich. lâ

vauer-ncle 8ìà
ein junger Mann (Dre, gui st) aus

^Ostencn sul> (ibissre .1 il 2687 an Orell
Alisìli » Eo. in Ziirlcl,. l>'2«"7

^oh,>zwiraer sür große Posten ,weisach ge
flicht. Oslertcn sub Yhlssre 0 2720 2 ai

Orell Fufjli â Eo. in Zürich. >e2720

8 ä

2 Lern
kl<zr?1iàs <^rü886 vom.

^liricklncl.

Lvbr alten

kesujolaîs,
Loi-ctsAUX,

Ä/t<?i»?» eine,
àliiKÂ, i^lillleira,

Lberr^, Xeros,
IVlursala, Mosoatsl,

Ximsnes, l'art,

^Iiue, ìVtliskv,

sS47

7 NünstorZasse 7, ?lirià
Promoter Versiuult luicli ainnsirtz.

ersobsiut im Verlags von lZroll füssli Lo. iu ?ur!oli
ein niltÍMâles ?r»elit>vei'k :

lZaileriö berülimtöl- 8àkiiei' cler ^ku?à
I. Lanà.

(Zross ?olio in böobst gssebmaekvollsm kinbanà mit lZolààruok.
Oà8 >Verk sntbält 5^ ?nrtiaits mit Liograpkisn, àarnntsr:

Rrns-nnsl vou L'ellsnlzsrA, Ilsinrion Ssokollks, vr. Norias ?nrror,
^i. -7. Lnsissr, ^onavnss von lÄüllsr, Ilsinrion vrnsv, Dr. ^.
R. StsiiZsr, Martin Oisdsli, Veovolà Roksrt, ^. l, Lnroàaràt,
(Lonsil! ^lkraniini, ^.ldrsont: Litsius l^srsrnias Vo^nslt',, L.1ois
lîsàinlZ, ?at,sr (Zir^rà, ^l. Ll. von Kalis, ^ì. às Oanàolls, ^.
K. Vv'à'ss, àsr MnZsrs, Hans LlsorZ I^äZsIl, Martin vsisri,
15. IZsllwsAsr, ?ader Vnsoàosius, I-anàarnrnann Liâlsr, Sdsrinan
l?rs,ruzoini, iZonnItnsilzs I^snriaus, Rnàoll' löpisr, <üarl Vietor
von Lonstsdtsn, ^Ibr. Dinanusl ?rönNon, Dlrioli Usiner,
V. l'roxlk^r. Usus von lìlràlrarà, ^V. VI. V. às Wstds, ^Isx.
Lîàrns, ^olr. Lasv. VavatLr, I^nàvviA von ^.tîrv, Dsàsr von
àsr IZintn u. a. m.

Vis von un8 vsrsnàltots Vâs-iìusgsbo âarl bs8tens smpsoblsn
v/eràon. Vis bervorragonclon, verciisnstvollon Uìinnsr unizoros Vater-
Ilinàes 8ol!sn von unserem xannen Volks stsl8 in ilnnlibaroiu />nllenl<sn
^ollsltew unà ilirs luAsnàeu in ciie Heiden un8srer ^uxenà tiek ein-
i^eprü^t >vsràen. «o p' 27S v>

smpksblen wir clis in unserm Verlars ersobieusn

Lilàer 3.U8 àem àen ^üried,
Fs^siebnst unà xsstooben von l. Arter, 66 Kupfer mit srkUirsnàsin
l'ext von ?lot'. Lalomon Vögelin, Lolin. In eleganter l^sinnanàmappe.
l'rsis b'r. 4l). Diese neue ^utloAS àer àrisr'soben vorirsltliebsn
lZilàor aus àem àen Aürioli, àis liinAsis Asit Aon? vergritl'sn varen,
prîisentirt sieli in so 8obiiner Ausstattung, àss sis àutseàem 8g.lon-
lisi'k sinsn platu bsanspruvben àark. In àon ^nrolreri^clisn l'aniilion
sollte ?is nirgsnàs keblen, àsnn àiese IZilàsr wecken, bei àsr alleren
lsbenllen Oensrniion viele trailte lZrinueinnzen unà erregen bei àsr
snugsrsu à»8 lebbal'tssts Interesse kür trübere àsnloviiràigs leiten.

Orell ?Ü88li «à l^o. Verl^ in ^ürieli.

rsslls, gvlinltvoll unà vou angcnelimem Oesobmnelc, bnltknr unà stets
krisebsr Füllung, in >/2 unà >/> l'Iuseken, kann iob naobstebsnào Liere

bestens empkebleu:

?a!s ^.Ik à Ltout (Wörter) aus âczr Lrg.usr<zi

Lass ä-^ <üomp. in Ij0riâon.
IVlürionener I^öwerrdräu-IIxport.

?l1sener ll-axerbier, 1. ^Ktisn-Lrauerei.
Ltrassdur^er I^a^erdier.

tZoebrts lZostollungsn weràen pünktlieli ins Raus gstisksrt unà
solobo uaob auswärts iu Listen verpackt prompt expsàirt.

àbtuogâvollst

<^°> Ilottwxori-^ürioll, ^laseuoMor-Lleselläkt.

s^ i. S. ^Vas wir -lu àsm "Wabt-
rvsultüt sagen ^>Vir jinàen Ibrs
Entrüstung niebt gnnü gereolit-
fertigt unà turobten, wer sieb bi< r
all?u sslir orllitlît. künntv siob
Isiebt erkälten. Iiis Xlugbeitspo-
litik liât àen ^usseblng gegeben.
Oàsr glauben 8ig nielrt nuoli. ànss
rsliioal »sin nur àann einen Linn
bat, wenn àer nî',tbigs Oegenstoss
àa ist? .la, Ha, àis sebaclii-ngo àsr
Diplomaten sinà okt 5-onàerb»r,
absr immer gsistrsieb. K. i.

?ür àis letxts diummsr
verspätet singetl okken. Linà Lis àa-

i^, l ^ A^^A mit einvoi stanilsn, legen wir àas
^àr--1'/ X <Zeàicl>t fiir eins spütere Kelegen-
I> lM'^^à beit bei Leite. 8. i». i. tZs. vis

Inteisprotiliion àieser Ileposelio
wäre àneb etwns gswnltlbiitig.

llebrigsns ist àsr Vit? über àis ?rämienvertbeilung : ^Itegierungs-
ratli X. suoli sin Ivslb Ii) ?r.^ so alt wis Aetbusalem. ki. i.
lVIüncilzn. Ilnà um solobsr Lngntsllen willen, wollen Lis riskirsn,
fnr sinigs »lalirs an àsn Lolintten gssstüt ^u wsràsn? Oer lîliigers
gibt naob. i. ll. ^Vir müsson Versebisilenes nblslrnen.
l^at. kîlb. lîestsn Oank nnà tZruss. Z!. i. V/. Ibrs liefniebtungeu
baben siob Isiàer bswabibeitet. il. î. lî. unà l. L. î. 8>. ln
^olobsn Oingsn sinà wir uns gswöbnt sslbstsnàíg vor?»gebou.
?eter. lîesten Oank unà (iruss, Oer Unum verlangt etwelelis ^.b-
>-oIiIeifung àsr Loksn. 8t -ki. X. Ilirs Unterstützung in besagten
Dingen seil uns sebr angensbm sein. ^Vis Lis sebe» wuràs àas
l>'euer bereits eröffnet. l). t?. ^lan sollte àa-> g»n?.e Liebengestlru
lbrer lëbl. Oemsinàs auf àis kîunàosratllssessel plaüiren. I)» biitts
man àooli Orsaolis ?u singen: Heil àir, Ilelvvtia!" X. Onniitao
Kapriolen. l.oroks. kin eigenes Vergnügen, àsn sekon lZegunIton
noob a»k àisss Weiss stiolreln üu wollen. >Vas versprooll> n Lis
sied àavon? à. I. l. Lai. Lolobs liaebriobtsn maeNsn fiiere»;
-VItweibsrsommsr ist bsi uns Regsnt. ll/I. i. IZerl. Lenàsn Lis àen
lîetrag in iUnrken sin. I. ti. i. ll. lloll. ^.in v!nlne>>8ton bei àer
?ost. 8cbliegge. Obns b'orbsn wirkt àas liilà niobt unà wnrs
îineb sonst etwas sobwsr verstiinàlieb. kî. H. i. 8. Oio Absiebt
àes Lobiesssnàsn ging uiollt àabin. àsn gstvàtsten ^liiereu
nntl?Io>s Huolen l?u bereiten." Lo liest ninn in àer I,imm»t".
tlvffsntlieb wirà àer ?bisr8obut2> erein àiessn LoklltTsu àio vsr-
àisnts Anerkennung l?u ?ksi> wsràen Ia8sen. k. i. l. ^Vsr
vsrstebt àis ersobreoksnàs ^aoliriobt? kî. V/. i. ^elinliebo
Annoncen àis Uasso unà wo mügliok noob visl oinkiiltigol s.
V/. 51. i. ll. Lin L)llipntbieFeàioI>t wäre uns lieber gewesen.
Versclueoslien. ànvn/mo L insenciuncien «eriten niclil beruàicktigt.

lZremer l?izsrrsn. Vir maebsn unsers I-essr auk àas an anàsrsr
Ltells bsknàliens Inserat àss Herrn lìuànlk àlsntsl în Ilrsmen auk-
.msrk^am. Oskanntliok liaben Lrsmer-Ligarreu àsn XVsllruk uuà
bsi Ruà. Usutel wirà mau gut boàivnt."
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